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Elise Sonderegger unterwegs 
mit ihrem VW-Bus.

Fakten P. Sonderegger AG 2015
•  300 Mitarbeitende, davon 45 Festangestellte
•  4 Lernende
•  21 verschiedene Nationalitäten
•  25 Einsatzfahrzeuge
•  180 000 produktive Arbeitsstunden
•  Über 1000 zufriedene Kunden jährlich
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1965–1974

Die Anfänge

Elise und Arnold Sonderegger zogen 1959 
aus beruflichen Gründen mit ihren drei  
Kindern von Schaffhausen ins beschauliche 
Kappel im Kanton Solothurn. Die Familie  
integrierte sich gut in Kappel und bereits 
1964 wurde am Treppacker ein Eigenheim 
erworben. Um dem Haushaltsbudget etwas 
beizusteuern, begann Elise Sonderegger  
Reinigungsarbeiten auszuführen. Dies 
mehrheitlich bei Geschäftsleuten, denen die 
Zeit für die Reinigung des Haushaltes fehlte. 
Als dann eine Kundin fragte, ob sie auch 
im neu erbauten Einfamilienhaus die Bau-
schlussreinigung mache, sagte Elise Sonder-
egger spontan zu. Sie musste für die Ausfüh-
rung dieses Auftrages aber eine Nachbarin 
um Mithilfe anfragen. 
Diese Anfrage hat bei Elise Sonderegger den 
Unternehmergeist geweckt und so gründete 
sie 1965 ihr eigenes Unternehmen:  
«Elise Sonderegger Reinigungsdienst –  
Ihr Vertrauens-Geschäft.»
Am Anfang war sie mit ihrem «Töffli» und 
einem Anhänger unterwegs, bis sie dann 
1967 einen gebrauchten VW-Bus erwarb.  
Damit holte sie ihre vier Teilzeitmitarbei-
terinnen zu Hause ab und fuhr sie zu den 
Kunden. Das Lager des kleinen Unter-
nehmens befand sich in der Garage des 
Einfamilienhauses.

 
Die Qualität der Arbeit und das hohe Enga-
gement der Firmengründerin sprachen sich 
schnell herum. Als die Mitarbeiterzahl auf 
sieben Personen angewachsen war, brauchte 
sie ein weiteres Auto und kaufte sich einen 
Opel Kombi.

1973 kam Silvia Marti, die damalige Freun-
din und heutige Ehefrau von Peter Sonder-
egger, ins Geschäft. Am Anfang kümmerte 
sie sich um den Haushalt und kochte für die 
Familie. Auch wurde ihre Mithilfe bei Bau-
endreinigungen und am Abend bei Büro
reinigungen geschätzt. Später übernahm  
sie die Büroarbeiten. 

1974 kam Elises Sohn Peter ins Geschäft. Als 
gelernter Maschinenschlosser und techni-
scher Kaufmann war ihm die professionelle 
Reinigung noch fremd. Die Berufspraxis  
erlernte er durch die gründliche Einführung 
der Mutter sowie an zahlreichen externen 
Kursen. Er bildete sich bis zum Eidg. dipl. 
Gebäudereiniger weiter. Das Unternehmer-
tum lernte er, berufsbegleitend, an der SIU 
(Schweizerisches Institut für Unternehmer-
schulung) in Zürich, die er nach zwei Jahren 
erfolgreich abschloss. 

Die Verwendung eines Hochdruckreinigers 
war zu jener Zeit eine Exklusivität in der Region.

Firmengründerin Elise Sonderegger.

Am Anfang war Elise Sonderegger 
mit ihrem «Töffli» und einem 
Anhänger unterwegs.
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1975–1984

Rasante Entwicklung

Die Garage im Einfamilienhaus in Kappel 
wurde schnell zu klein. Mit dem ehemaligen 
«Coop-Lädeli» in Rickenbach konnte eine 
grössere und passendere Lokalität gefunden 
und der Umzug 1976 vollzogen werden.
Als die 3½-Zimmer-Wohnung im ersten 
Stock 1978 ebenfalls frei wurde, zügelte die 
tüchtige Geschäftsfrau auch das Büro von 
Kappel nach Rickenbach. Die Firma konnte 
so weiter wachsen und beschäftigte 1975  
bereits elf festangestellte Mitarbeitende.

Das Geschäft entwickelte sich immer weiter, 
sodass die Einzelfirma Elise Sonderegger 
Reinigungsdienst 1980 in die Sondereg-
ger & Co. umgewandelt wurde. 
Im gleichen Jahr erwarb Peter Sonderegger 
das Geschäft mit 18 festangestellten Mit-
arbeitenden. 
Ebenfalls in dieser Zeit wurde das Dienst-
leistungsangebot erweitert und die ersten 
Büroreinigungen im Abonnement ange
boten. 

Die Firma war immer an den neusten Tech-
nologien interessiert und so wurden ab 1984 
für die Glas- und Fassadenreinigungen  
erstmals mobile Hebebühnen eingesetzt. 

1

1976 kam der erste Hochdruckreiniger  
mit Heisswasser zum Einsatz. Es war das 
erste Gerät im Grossraum Olten und so 
konnte der Sonderegger Reinigungsdienst 
seinen Kunden eine absolute Neuheit und 
Exklusivität anbieten. 

1976 kam der erste Hochdruckreiniger  
mit Heisswasser zum Einsatz. Es war 
das erste Gerät im Grossraum Olten.
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1  Das Geschäftsdomizil  
im ehemaligen Coop-Lädeli  
in Rickenbach.

2  Auch vor imposanter Kulisse  
wurden Reinigungseinsätze  
ausgeführt.

3  Arbeitsbühnen wurden  
anfänglich noch an mobilen 
Baukranen montiert.

3

2
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1985–1994

Spezialisierung 

1

2

3

Die Kunden fragten immer 
häufiger danach, Kratzer 
aus Steinböden auspolieren 
zu lassen. 

Auch die Gebäudereinigungsbranche hat 
sich stark gewandelt. 1988 hat das BIGA 
(Bundesamt für Industrie, Gewerbe und 
Arbeit) die Ausbildung zum Reinigungsfach-
mann mit eidg. Fachausweis anerkannt und 
1989 fanden bereits die ersten Berufsprü-
fungen statt. 1991 wurde das Reglement  
für den Eidg. dipl. Gebäudereiniger in Kraft 
gesetzt und 1993 fand die erste Höhere Fach-
prüfung statt. Peter Sonderegger gehörte  
jeweils zu den landesweit ersten Absolven-
ten dieser Ausbildungen.
1985 beschäftigte die Firma 50 Mitarbeiten-
de und hatte sechs Fahrzeuge im Einsatz.

Im April 1990 starb die Gründerin Elise Son-
deregger im Alter von 67 Jahren viel zu früh 
an einer schweren Krankheit. Das 25-Jahr-
Firmenjubiläum im Juni 1990, in der Turn-
halle in Rickenbach, konnte sie leider nicht 
mehr erleben. 

Die Sonderegger & Co. hat sich Ende der 
80er Jahre auch auf die Behandlung von 
Steinbelägen spezialisiert. Dies war ganz  
im Sinne der Gründerin Elise Sonderegger, 
die von Steinen in der Natur fasziniert war. 
Sie hatte den Anspruch, Steinbeläge so  
zu reinigen und zu behandeln, dass sie  
wieder gebrauchsfähig und wie neu waren. 
Die Kunden fragten immer häufiger danach, 



7

1  Werbewirksame Beschriftung des Geschäfts
domizils in Rickenbach.

2  Firmenausflug mit Mitarbeitern anlässlich  
des 25-Jahre-Jubiläums.

3  Das Fest zum 25-Jährigen wurde in der  
Turnhalle in Rickenbach gefeiert.

4  Unterhaltsreinigung mit einer Scheuer- 
saugmaschine.

5  1988 – Bauschlussreinigung des neuen Auto-
zentrums der Erb Automobile AG in Härkingen.

6  Für die Reinigung von Fassaden wurde früh 
ein mobiles Motorhängegerüst erworben.

7  1986 – Tägliche Unterhaltsreinigung im neuen 
Mövenpick-Hotel in Egerkingen.

4

5

6

7

Kratzer aus Steinböden auspolieren zu las-
sen. Um diesem Kundenbedürfnis gerecht 
zu werden, kaufte Peter Sonderegger 1990 
in Deutschland die erste Maschine zum 
Polieren von Steinbelägen.
Die Dienstleistung der Steinbearbeitung 
sprach sich schnell herum. Die Firma  
Sonderegger wollte sich auf diesem Gebiet 
weiter spezialisieren und gründete im April 
1992 die Tochterfirma FAREBO AG: 
FA = Fassaden 
RE = Renovation
BO = Boden

Aus Platzgründen wurde das Lager der  
Farebo in Aarburg eingerichtet, das Büro  
bei Sonderegger & Co. in Rickenbach. Peter 
Sonderegger führte die beiden Firmen. 
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Mit dem stetigen Wachstum der Firma konn-
ten Peter und Silvia Sonderegger nicht mehr 
alles alleine bewältigen. Die Organisation 
musste angepasst werden. Die Reinigung 
wurde in zwei Abteilungen aufgeteilt: Die 
Spezialreinigung (Tagesdienst) und die 
Unterhaltsreinigung. Somit wurden die ers-
ten Kaderstellen geschaffen. Im März 1995 
wurden ein Bereichsleiter Spezialreinigung 
und im Oktober 1995 ein Bereichsleiter 
Unterhaltsreinigung eingestellt.
Auch in der alten Coop-Liegenschaft in  
Rickenbach stiess man mittlerweile an  
die Grenzen. Das Gebäude war vom Keller 
bis zum Estrich bis in den hintersten und  
letzten Winkel belegt. Also suchte Peter 
Sonderegger nach grösseren Räumlichkeiten 
und diese fand er im ehemaligen Kleider-
Frey-Gebäude in Wangen bei Olten.

1995–2004

Neue Strukturen

Ein Meilenstein in der Branche war  
die Berufsanerkennung Gebäudereiniger/
Gebäudereinigerin. 
1998 starteten die ersten Lernenden am  
Berufsbildungszentrum in Olten den drei-
jährigen Lehrgang und 2001 wurden die  
ersten Lehrabschlussprüfungen in Lostorf 
durchgeführt. 
Die Firma P. Sonderegger AG durfte im  
Sommer 2002 den ersten Lernenden Gebäu-
dereiniger begrüssen und ihm im Sommer 
2005 zur bestandenen Prüfung gratulieren.

2004 trat Deny Sonderegger, der jüngere  
Sohn von Silvia und Peter, ins Geschäft ein.  
Peter Sonderegger übergab ihm die  
Geschäftsleitung der FAREBO AG.

1 2

Im Juli 1996 zügelte die Firma an die Dorf-
strasse 19 nach Wangen. Im Erdgeschoss 
wurden das Büro und das Lager neu einge-
richtet. Dank so viel Platz konnte sich auch 
das Geschäft weiter entwickeln. Mit dem 
Umzug und der Grösse der Firma war es Zeit 
für den nächsten Entwicklungsschritt. 
Sämtliche Geschäftsprozesse wurden syste-
matisch dokumentiert und schlussendlich 
zertifiziert. Mit grosser Freude und Stolz 
durfte man ab November 1997 als Qualität 
und Umwelt zertifiziertes Unternehmen am 
Markt auftreten. Das Umweltzertifikat hatte 
man damals als erst zweites Reinigungs-
unternehmen in der Schweiz erlangt. 

Auf Grund der grösseren Platzverhältnisse 
in Wangen wurde das Lager der FAREBO AG 
Anfang 1998 nach Wangen b. Olten gezügelt. 
Dies vereinfachte die Organisation erheb-
lich. 

2001 wurde die Sonderegger & Co. in  
eine Aktiengesellschaft umgewandelt.  
Die offizielle Firmenbezeichnung lautet  
von nun an P. Sonderegger AG.
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1  Silvia und Peter Sonderegger anläss-
lich eines Kundenanlasses im neuen  
Domizil in Wangen.

2  Geschafft, der Umzug an die Dorf-
strasse 19 in Wangen ist vollbracht.

3  Büro inklusive Sitzungszimmer 1996 
in Wangen.

4  Peter Sonderegger dankt seinen  
Führungskräften für die erfolgreiche 
ISO-Zertifizierung.

5  Die Unterhaltreinigung entwickelte 
sich zu einem immer wichtigeren 
Standbein der Firma.

6  Das neue und übersichtliche Lager 
im neuen Domizil in Wangen.

 

3
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Im Juli 1996 zügelte 
die Firma an die 
Dorfstrasse 19 nach  
Wangen bei Olten.
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2005–2014

1

3

4

Das Unternehmen wuchs kontinuierlich 
weiter. Im Juni 2005 konnte das 40-Jahre- 
Jubiläum auf dem Areal des Schulhauses in 
Kappel gefeiert werden. Die Firma beschäf-
tigte zu dieser Zeit 186 Mitarbeitende. 

Die Erwartungen und Bedürfnisse der Kun-
den gegenüber Reinigungsdienstleistern  
hatten sich im Lauf der Zeit geändert. Immer 
häufiger wurden umfassende Servicedienst-
leistungen verlangt. Die P. Sonderegger AG 
hatte mit der strategischen Neuausrichtung 
im Jahre 2006 darauf reagiert und trat ab 
2007 mit einem neuen Erscheinungsbild am 
Markt auf. Der Slogan hiess:  
P. Sonderegger AG – «Eine Beziehung für  
Qualität und Wohlbefinden». 

2008 stiess die Firma an der Dorfstrasse 19 
erneut an Grenzen. Im Zuge der Komplett
sanierung der Liegenschaft konnten die 
Raumbedürfnisse den aktuellen Gegeben-
heiten angepasst und 2010 die neuen  
Räumlichkeiten bezogen werden. Büro,  
Sitzungszimmer, Cafeteria befinden sich  
im 1. Obergeschoss, Lager im Erdgeschoss,  
Wäscherei, Schulungsraum, Garderoben 
und Werkstatt im Untergeschoss. 

Im Mai 2011 wurden die Strukturen erneut 
angepasst. Peter Sonderegger bildete eine 
Geschäftsleitung mit vier Mitgliedern, um 
die Verantwortungen breiter abzustützen. 

Im Rahmen der Nachfolgeplanung trat im 
Oktober 2012 auch der zweite Sohn, Björn, 
ins Unternehmen ein. Er ist zuständig  
für die Unternehmensentwicklung und  
den Verkauf. Zudem ist er Mitglied der  
Geschäftsleitung. 

Per 31. Dezember 2012 wurde unsere lang-
jährige Mitarbeiterin Vera Pavlovic nach 
über 31 Dienstjahren in den wohlverdienten 
Ruhestand entlassen.

Kontinuierliches Wachstum

2
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eine qualitativ hochstehende Dienstleis-
tungsausführung und eine nachhaltige und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der 
Kundschaft und den Mitarbeitenden haben 
sich in all den Jahren aber nicht verändert. 
Die Geschäftsleitung der P. Sonderegger AG 
wird auch in Zukunft alles daran setzen, 
dass diese Grundsätze weiterleben.

1  Der Fahrzeugpark wuchs mit der Zeit  
auf heute 25 Fahrzeuge.

2  Das Team der Spezialreinigung 2014.

3  Die Nachfrage nach Unterhaltsreinigungen  
bei Privatkunden hat in den letzten Jahren stark 
zugenommen.

4  Trotz technologischem Fortschritt ist das  
Entstauben von technischen Anlagen auch heute 
noch Handarbeit.

5  Das neue Lager in Wangen nach dem Umbau.

6  In der modernen eigenen Wäscherei werden 
täglich über zwölf Waschgänge durchgeführt.

7  Stolze Führungscrew anlässlich der Feier
lichkeiten 40 Jahre Sonderegger in Kappel.

5

Das Erscheinungsbild im Wandel der Zeit.

7

6

Im Sommer 2013 begann, erstmals in der 
Firmengeschichte, eine Lernende ihre  
Ausbildung zur Büroassistentin EBA. Und 
ebenfalls 2013 wurden mit ausgewählten 
Mitarbeitenden zwei Marken-Workshops 
durchgeführt. Ein neuer Slogan entstand:   
P. Sonderegger AG – «Sicher sauber. Seit 
1965».

Der letzte grosse Meilenstein in der Firmen-
geschichte erfolgte im Dezember 2014 mit 
der Zertifizierung von Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz nach OHSAS 18001.

In den letzten 50 Jahren ist viel passiert. 
Dank Weitsicht, einem hohen Qualitätsbe-
wusstsein und vor allem viel persönlichem 
Engagement der Eigentümer hat es das 
Unternehmen immer wieder geschafft, auf 
neue Trends zu reagieren und sich so einen 
Platz im hart umkämpften Reinigungsmarkt 
zu sichern. Das ursprünglich als reine Reini-
gungsfirma tätige Familienunternehmen ist 
in all den Jahren zu einem soliden, mittel-
ständischen Dienstleistungsbetrieb für 
komplette, integrierte Facility-Services-
Leistungen herangewachsen. Der Fokus auf 

Im Jahre 2005 beschäftigte die  
P. Sonderegger AG 186 Mitarbeitende. 
Im Jahr 2015 stehen 300 Mitarbei­
tende im Einsatz.
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P. Sonderegger AG
Facility Services
Dorfstrasse 19
4612 Wangen bei Olten
Telefon 062 205 10 50
Fax 062 205 10 51
info@p-sonderegger.ch
www.p-sonderegger.ch

Mitglied Verband Schweizer 
Reinigungsunternehmen 

Allpura 

Zertifiziert:
ISO 19001 Qualität
ISO 14001 Umwelt
OHSAS 18001 Arbeitssicherheit

Mitglied Swiss Association for Quality

Im Gespräch mit Silvia und Peter Sonderegger

Peter, wie hast du die Zeit erlebt, als deine 
Mutter 1965 ihre eigene Firma gegründet 
hat?
Meine Eltern waren sehr stolz, dass sie das 
Einfamilienhaus in Kappel erwerben konn-
ten. Für meine Mutter war es deshalb selbst-
verständlich, dass sie etwas zum Familien-
budget beiträgt. Schön war, dass sie trotz der 
Doppelbelastung und des Wachstums des 
Geschäftes immer Zeit für die Familie hatte. 
Natürlich mussten wir Kinder aber auch 
mithelfen, sei es im Haushalt oder Garten.

Silvia, du bist 1973 in die Firma eingetreten, 
was waren deine Aufgaben?
Ich habe in den ersten Jahren vor allem für 
die Familie gesorgt. Unsere beiden Söhne 
waren damals noch klein. Nach und nach 
habe ich dann zur Entlastung von Elise die 
Büroarbeiten übernommen. Das konnte ich 
gut neben der Arbeit im Haushalt erledigen. 
Ich war sowohl für die Fakturierung der 
Aufträge, wie auch für die Lohnbuchhaltung 
verantwortlich. Weiter sorgte ich dafür, dass 
die Lieferantenrechnungen rechtzeitig be-
zahlt wurden. Daneben habe ich allerlei 
Korrespondenz erledigt. Als wir später im-
mer mehr Mitarbeitende einstellen konnten, 
habe ich mich zusätzlich ums Personal-
wesen gekümmert.

Wie konntest du das Berufsleben mit der 
Familie vereinbaren?
Unsere Söhne waren sich von klein an  
gewohnt, dass wir alle im Unternehmen  
tätig waren. Die Doppelrolle als Mutter und 
Geschäftsfrau konnte ich trotzdem gut  
vereinbaren. So achtete ich darauf, dass ich 
hauptsächlich abends oder während der 
Schulzeiten der Kinder arbeitete. In ganz 
hektischen Zeiten konnte ich jeweils auch 
auf die Unterstützung meiner Eltern zählen.

Peter, du hast 1980 das Geschäft von deiner 
Mutter erworben. Was waren deine Ziele?
Ich habe die Geschäftsführung übernom-
men mit dem Ziel, das Geschäft weiter zu 
entwickeln. Ich habe mich weitergebildet 
und mir ein grosses Wissen über die Gebäu-
dereinigung angeeignet. Mein Ziel war es, 
mit den neuen Entwicklungen Schritt 
zu halten und unseren Kunden dadurch 
massgeschneiderte Services anzubieten. 
So waren wir zum Beispiel einer der ersten 
Gebäudereiniger, die einen Hochdruck- 
reiniger oder eine Hebebühne im Einsatz 
hatten.

Auf was bist du besonders stolz?
Dass die P. Sonderegger AG trotz dem 
Wachstum bis heute ein Familienbetrieb  
geblieben ist.
Es ist ein Unternehmen, das den Mitarbei-
tenden Beständigkeit, Sicherheit, Vertrauen 
vermittelt, das einen fairen Umgang pflegt 
und die Selbstständigkeit aller fördert. Das 
sind Werte, die heute mehr denn je zählen. 
Sie tragen dazu bei, dass wir auf die Unter-
stützung vieler langjähriger Mitarbeitenden 
zählen können. 

Was macht die Firma Sonderegger  
unverwechselbar?
Für uns gehören absolute Zuverlässigkeit, 
ein hohes Qualitätsbewusstsein sowie der 
Aufbau und die Pflege von langjährigen und 
partnerschaftlichen Geschäftsbeziehungen 

zu den wichtigsten Grundsätzen. Als weitere 
Stärke erachten wir zudem unsere über-
schaubare Grösse, welche schnelle und 
flexible Lösungen zulässt. Unsere Kunden 
erhalten aus dem breiten Dienstleistungs-
angebot ein individuelles Leistungspaket,  
welches ihre Bedürfnisse berücksichtigt. 
Getreu unserem Motto:  
Sicher sauber. Seit 1965.

Was wünscht ihr euch für die Zukunft der 
Firma Sonderegger?
Peter: Wir schauen zuversichtlich nach  
vorne und wollen den langfristigen Erfolg 
des Unternehmens sichern. Die Nachfolge-
regelung ist bereits geplant: Wir haben das 
Glück, dass beide Söhne schon heute  
im Geschäft tätig sind.
Silvia: Dass die Firma Sonderegger weiter
geführt werden kann, wie wir sie aufgebaut  
haben. Ich bin überzeugt, dass wir durch  
die kontinuierliche Weiterentwicklung der 
Unternehmung den Grundstein gelegt ha-
ben, damit unsere Söhne in naher Zukunft 
die Fäden in die Hand nehmen und weiter-
hin erfolgreich am Markt bestehen können. 

Für uns gehören absolute 
Zuverlässigkeit, ein hohes Qualitäts­
bewusstsein sowie der Aufbau 
und die Pflege von langjährigen 
und partnerschaftlichen Geschäfts­
beziehungen zu den wichtigsten 
Grundsätzen. 


